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Ein Blick von Grillenstein auf die Altstadt von Gmünd lohnt sich vor allem auch in den Winter-
monaten und lässt sich mit einer Wanderung durch die verschneite Blockheide verbinden.
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L I E B E  G M Ü N D E R I N N E N ,
L I E B E  G M Ü N D E R !

Z U  I H R E N  A M T S W E G E N
I M  S TA D TA M T  G M Ü N D

Das Stadtamt Gmünd ist für 
dringende und unaufschiebbare 
Angelegenheiten zu den Parteien- 
verkehrszeiten geöffnet.
 
Wir bitten Terminvereinbarung 
bzw. Anmeldung Ihres Besuches:
Tel.Nr. 02852/52506.

Parteienverkehr:
Mo - Fr: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich):	 13:00 - 17:00 Uhr

Zum Ende dieses Jahres blicken wir auf eine schwierige Zeit zurück. 
Es war ein Jahr voller Herausforderungen, das niemand so hat kommen 
sehen. In einer Zeit von Sorgen und Unsicherheit wird deutlich, was für 
unser persönliches Leben und die ganze Gesellschaft wirklich wichtig ist.

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen Gesundheit, erholsame und gesegnete 
Weihnachten, und vor allem ein gutes neues Jahr, in dem sich die vielen 
guten Hoffnungen von uns allen erfüllen mögen.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin der Stadt Gmünd
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Seit Beginn der Corona-Pandemie 
bringt sich der Zivilschutzverband 
in vielen Bereichen der Gesell-
schaft als unerlässlicher Partner 
ein. Anfang November startete 
die Aktion „Füreinander Nieder-
österreich“. Organisiert über den 
Zivilschutzverband unterstützen 
freiwillige Helferinnen und Helfer 
an den Wochenenden das Besu-
chermanagement in den NÖ Pfle-
geeinrichtungen.

An Samstagen und Sonntagen un-
terstützen Freiwillige im Rahmen 
des Besuchermanagements die 
Pflegeheime bei der Registrierung 
der Besucher, messen Fieber und 
achten auf die Einhaltung der Hygi-
enemaßnahmen. 
Die benötigten Materialien und die 
Schutzausrüstung werden direkt 
vor Ort zur Verfügung gestellt. 
Neben einer Einweisung zu den 

hausbezogenen Abläufen bietet ein 
Schulungsvideo Unterstützung. 
Auch im Bezirk Gmünd werden 
nach wie vor Helferinnen und Hel-
fer gesucht, die das Besucherma-
nagement in den Pflegeheimen des 
Bezirkes unterstützen. 
Bezirksleiter des Zivilschutzver-
bandes René Schreiber: „Mit dem 
Projekt „Füreinander Niederöster-
reich“ wollen wir ein starkes Zei-
chen der Solidarität setzen.  
Vor allem junge Erwachsene sind 

eingeladen, die Aktion aktiv in un-
serem Bezirk zu unterstützen.“

Möglichkeiten zur Anmeldung für 
„Füreinander Niederösterreich“: 
Mail: fuereinanderniederoesterreich 
@noezsv.at oder per Telefon unter 
02272/61820.

Die Orts- und Bezirksleitung des 
Zivilschutzverbandes engagierte 
sich in den vergangenen Monaten 
zum Beispiel bei der Auslieferung 
von Desinfektionsmitteln und 
Schutzausrüstung, unterstützte 
die Abwicklung von Blutspende-
aktionen und betreibt in Zusam-
menarbeit mit der Stadtgemeinde 
Gmünd die Corona-Anlaufstelle. 
Zivilschutz-Ortsleiter DI (FH) Mi-
chael Prinz: „Gerade die aktuelle 
Situation ist eine Zeit des Mitein-
anders. Genau da setzen wir mit 
unserer Unterstützung an.“ «

Z I V I L S C H U T Z V E R B A N D :  U N T E R S T Ü T Z E R  G E S U C H T !

Im Zuge des Zivilschutztages Anfang Oktober wurde auch ein Radlreparaturtag in Kooperation mit Thomas Schindler von 
„Rad Fuchs“ abgehalten. Dieser stellte sich nun mit einer Spende von € 200,-- bei der Ortsgruppe des Zivilschutzverbandes ein.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Zum Ende dieses Jahres blicken wir auf 
eine schwierige Zeit zurück. Es war ein 
Jahr voller Herausforderungen, das 
niemand so hat kommen sehen. In ei-
ner Zeit von Sorgen und Unsicherheit 
wird deutlich, was für unser persönli-
ches Leben und die ganze Gesellschaft 
wirklich wichtig ist.
Im März diesen Jahres hat die weltwei-
te Corona-Pandemie auch Österreich 
erreicht. In dieser ersten Phase der 

Pandemie in unserem Land war es 
für mich wirklich beeindruckend zu 
sehen, wie groß 
die Hilfsbereit-
schaft, die Sorge 
und Fürsorge für 
den Nächsten in 
unserer Bevöl-
kerung ist. Auch als es zu den ersten 
Lockerungen gekommen ist, haben die 
Menschen unsere heimischen Betriebe 
unterstützt und dabei auch mitgeholfen, 
Unternehmen und Betriebe in der Zeit 
der Krise zu helfen. Der Herbst hat nun 
eine sehr schwierige gesundheitliche 
Situation mit sich gebracht. Wir sind 
wieder aufgefordert, vielleicht noch 
bewusster als im Frühjahr, mit dem 
eigenen Handeln das Wohl des Anderen 
nicht zu gefährden.
Das Weihnachtsfest und der Jahres-
wechsel sind die Zeit der Wünsche und 
des Nachdenkens über das, was war 
und was kommt. Das vergangene Jahr 
hat deutlich gemacht, wie wichtig der 
Zusammenhalt ist. Es hat aber auch 

gezeigt, welche Auswirkungen das Han-
deln des Einzelnen auf andere hat. Mein 

Wunsch zu diesem 
Weihnachtsfest 
ist, dass wir die-
ses Bewusstsein 
weiter vertiefen 
und Gesellschaft 

immer mehr als Gemeinschaft verste-
hen können. Versuchen Sie aber auch, 
Abwechslung zu finden. Ein Spazier-
gang in der verschneiten Blockheide 
und zu unseren vielen schönen Plätzen 
in der Natur zum Beispiel kann wahre 
Wunder wirken.
Ich wünsche von ganzem Herzen Ge-
sundheit, erholsame und gesegnete 
Weihnachten, und vor allem ein gutes 
neues Jahr, in dem sich die vielen gu-
ten Hoffnungen von uns allen erfüllen 
mögen.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Ich wünsche uns für das kom-

mende Jahr, dass sich die vielen 

guten Hoffnungen von uns allen  

erfüllen mögen.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
D I E  G E M E I N D E - A P P  „ G E M 2 G O “

Rund 400 Bürgerinnen und Bürger nutzen bereits die Gemeinde-App 
„Gem2Go“ auf ihrem Smartphone oder Tablet. Vor einigen Wochen wur-
de die App komplett überarbeitet und noch bedienungsfreundlicher ge-
staltet. Mit unserer Gemeinde-App „Gem2Go“ können Sie viele Gemein-
deinformationen bequem auf Ihrem Smartphone oder Tablet abrufen. 
Gem2Go ist für Sie absolut kostenlos und stellt schnell und unkompli-
ziert Informationen zur Verfügung: Allgemeine Neuigkeiten, Gemeinde-
zeitung, den Müllkalender und vieles mehr sind so jederzeit verfügbar.

Alle Informationen finden Sie unter www.gem2go.at. Der Download 
ist auf „Google Play“, im „App-Store“ sowie für „Microsoft“ verfügbar. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Seit einigen Jahren kommt es im-
mer wieder in der Stadt Gmünd zu 
Beschädigungen von Wegweisern 
bei Lauf- und Radrouten sowie 
Namensschildern auf Lebensbäu-
men, die für neugeborene Gmün-
derinnen und Gmünder gepflanzt 
werden.

Derzeit häufen sich wieder zahl-
reiche Sachbeschädigungen, die 
für großen Ärger und natürlich 
auch finanziellen Schaden sorgen. 
Stadtpolizist René Schreiber: „Der 
Schaden beläuft sich jedes Jahr 
auf mehrere Hundert Euro. Wir 
bringen jede Beschädigung sofort 
zur Anzeige und stehen in engem 
Kontakt mit der Polizeidienststelle 
Gmünd.“ 

Auch Stadtrat Jürgen Trsek ärgert 
sich über die Beschädigungen, vor 
allem bei den Schildern für die 
Lebensbäume der Jung-Gmünder: 
„Es ist sehr schade, wenn diese 
positive Aktion ständig mit Sach-
beschädigungen konfrontiert ist. 

Ich appeliere an den Hausverstand, 
solche dummen Aktionen künftig 
zu unterlassen.“
Hinweise werden bei der Polizeiin-
spektion Gmünd unter der Telefon-
nummer 059133/3400-100 entge-
gengenommen. «

S A C H B E S C H Ä D I G U N G E N :  H I N W E I S E  E R B E R T E N !

Stadtrat Jürgen Trsek und Stadtpolizist René Schreiber ersuchen die Bevölkerung, 
Hinweise zu Sachbeschädigungen in der Stadt Gmünd sofort an die Polizei zu melden.

Von Montag, dem 18. Jänner 
2021, bis Montag, dem 25. Jänner 
2021, können Sie Ihre Stimme zu 
insgesamt drei Volksbegehren im 
Stadtamt abgeben.

In dieser Zeit können Sie in den 
Text der Volksbegehren 
„Tierschutzvolksbegehren“, 
„Für Impf-Freiheit“ sowie „Ethik 
für alle“ Einsicht nehmen und 
Ihre Zustimmung zu einem oder 
mehreren Volksbegehren durch 
Eintragung der Unterschrift auf 
einem von der Gemeinde zur Ver-
fügung gestellten Eintragungsfor-
mular erklären. 

Online-Eintragung: Im Hinblick 
auf die Corona-Pandemie wei-
sen wir auf die Möglichkeit der 
Online-Eintragung hin: Die Ein-

tragung muss nicht bei einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann 
auch unter www.bmi.gv.at/volks-
begehren getätigt werden.

Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staats-
bürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
(14. Dezember 2020) in der Wähler- 
evidenz einer Gemeinde einge-
tragen ist. Für die Eintragung am 
Gemeindeamt ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis unbedingt erfor-
derlich. 
Bitte beachten: Personen, die 
bereits eine Unterstützungserklä-
rung für ein Volksbegehren abge-
geben haben, können für dieses 

Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung be-
reits als gültige Eintragung zählt.

Eintragungen am Gemeindeamt 
können an nachstehenden Tagen 
und Zeiten durchgeführt werden:
Mo, 18.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Di, 19.01.	 8:00 - 20:00 Uhr
Mi, 20.01.	 8:00 - 20:00 Uhr
Do, 21.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Fr, 22.01.	 8:00 - 16:00 Uhr
Sa, 23.01.	 8:00 - 12:00 Uhr
So, 24.01.	 geschlossen
Mo, 25.01.	 8:00 - 16:00 Uhr.

Online können Sie Eintragungen 
unter www.bmi.gv.at/volksbegeh-
ren bis zum letzten Eintragungs-
zeitraum (25. Jänner 2021), 20:00 
Uhr, durchführen. «

V O L K S B E G E H R E N :  E I N T R A G U N G E N  A U C H  O N L I N E
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

G M Ü N D S  S I G I S M U N D G A S S E 
V O R  6 O  J A H R E N

Mitten in der Sigismundgasse befand 
sich bis 1960 das „Syndikushaus“ 
aus dem 18. Jahrhundert, das den 
Stadtschreiber beherbergte, zeitwei-
se Wohnung des Gemeindesekretärs 
war und später auch als Gendar-
merieposten genutzt wurde. Unter 
Syndikus verstand man einen rechts-
kundigen Gemeindebediensteten. An 
der Engstelle befand sich auch das 
(versperrbare) „Dienertürl“, welches 
1871 abgetragen wurde. «

In Zeiten einer Pandemie ist die 
Planung von Veranstaltungen 
nur erschwert möglich. Dennoch 
wollen wir Ihnen auch für das 
Jahr 2021, soweit es Ihnen plan-
bar erscheint, die Möglichkeit 
bieten, Ihre Termine in den Ver-
anstaltungskalender aufzuneh-
men. Die Eingabe kann direkt auf 
der Website der Stadtgemeinde 
nach der Erstellung eines Benut-
zerkontos erfolgen.

Gerne können Sie Ihre Termine 
auch per E-Mail der Redaktion 
der „Gmünder Stadtnachrichten“ 
schriftlich zukommen lassen
(harald.winkler@gmuend.at). «

I H R E  V E R A N S TA LT U N G E N  F Ü R  2 O 2 1

O N L I N E - E I N T R A G U N G
Online-Formular:
www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Veranstaltung eintragen

Eggerthgasse

S T R A S S E N N A M E N

Alexander Eggerth war mehrfach 
Bürgermeister der Stadt Gmünd. 
Er betrieb eine Mühle in der Mühl-
gasse, seine Nachkommen (Fich-
tinger) waren später die Betreiber 
des Gmünder Elektrizitätswerkes. 
Im Jahr 1872 wurde Eggerth die 
Ehrenbürgerschaft verliehen. «

NATURPARKE NIEDERÖSTERREICH   Mitte Oktober 2020 fand in St. Pölten die General-
versammlung der Naturparke Niederösterreich statt. 

O R F- D O K U M E N T AT I O N
M I T  G M Ü N D - B E Z U G
Am Dienstag, dem 1. Dezember 
2020 wird um 22:35 Uhr auf ORF II 
die „kreuz und quer“-Dokumentati-
on „Der Bischof, das Land und das 
Böse“ über Bischof Michael Meme-
lauer ausgestrahlt. Der Film von  
Anita Lackenberger thematisiert 
auch die Beziehung Bischof Meme-
lauers zu den Gmünder Pfarren und 
wurde von der Stadtgemeinde Gmünd 
in vielen Bereichen unterstützt. «

K U R Z N O T I Z
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Peter Bauer, Schremser Straße 16

Ernst Dienstl, Dr.-Karl-Renner-Straße 17

Maria Zeilinger, Stiftergasse 2

Erika Schindl, Postgasse 20

Gertrude Ehrenberger, Lagerstraße 38

Johann Majer, Stadtplatz 1

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Johann Haderer, Waldrandstraße 20

Anton Maurer, Franz-Assmann-Gasse 10

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Karoline Bäuchl, Weitraer Straße 107

Erna Tüchler, Rote-Kreuz-Gasse 12

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Ilse und Robert Kramann, Rupert-Hauer-Gasse 3

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Erna und Johann Tüchler, Rote-Kreuz-Gasse-12

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Timo Zeiler-Zach

Samuel Sandro Floh

Klara Omar

Yorik Stangl

Ekrem Vurankaya

Dominik Leo Mittringer

Mäxine Mila Stippl

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Patricia Reumann und Christoph Prinz

Jürgen Pollak und Sandra Katzenschlager

Petra Rösel und Andreas Prandl

S T E R B E F Ä L L E :
Dorothea Simon, 91 Jahre

Walter Horacek, 106 Jahre

Stefanie Schagginger, 72 Jahre

Maria Zeilinger, 63 Jahre

Aloisia Fürnsinn, 67 Jahre

Stefanie Schagginger, 72 Jahre

Heinz Aschauer, 75 Jahre

Renate Becker, 79 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf 
folgender Website: www.bestattung.gmuend.at.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch 
unter der Telefonnummer 

02852/52506-130).

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

T E R M I N K A L E N D E R 
Derzeit sind voraussichtlich bis einschließlich Sonntag, 6. Dezember 2020, Veranstaltungen untersagt. 
Diese Terminauflistung stellt den Stand der Veranstaltungen in Gmünd zu Redaktionsschluss dar. 
Aufgrund der Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie kann es dabei noch zu  Änderungen und 
Absagen kommen. Beachten Sie jedenfalls die Schutzmaßnahmen, die von den jeweiligen Veranstaltern 
eingehalten und den Besuchern umgesetzt werden müssen.

Sa 12.12.	 Christkinderl-Werkstatt, 10:00 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr, Mini Huki, 
		  telefonische Anmeldung unter 0664/94 93 700
Sa 19.12.	 Entschleunigung, 14:00 - 18:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2), 
		  telefonische Anmeldung unter 0664/94 93 700
So 20.12.	 Wanderung der Pfadfinder, 16:00 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Gasthaus Traxler
Do 24.12.	 Abholung des Friedenslichts in den Kirchen und FF-Haus Gmünd-Eibenstein
Do 24.12. 	 Kindermetten: Gmünd-Neustadt (15:30 Uhr), Gmünd St. Stephan (16:00 Uhr),
		  Christmetten um 22:00 Uhr in beiden Pfarrkirchen
Sa 26.12. 	 Festmesse zum Stephanitag, 10:00 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan

Wichtiger Hinweis - Veranstaltungsverschiebung:

Sa 16.01.	 Kabarett mit Thomas Stipsits:
		  Aufgrund der aktuellen Situation im Hinblick auf die Corona-Pandemie 
		  müssen die beiden KIG-Vorstellungen der „Stinatzer Delikatessen“ mit 
		  Thomas Stipsits (geplant für 16. Jänner 2021) neuerlich verschoben werden. 	
		  Die Vorstellungen finden am Samstag, dem 16. Oktober 2021 um 15:00 und 	
		  20:00 Uhr statt. Die Reservierungen und gekauften Karten bleiben aufrecht, 	
		  wer auf bereits erworbene Karten bzw. Reservierungen verzichten möchte, 
		  erhält unter kig@aon.at bzw. 0664/3102710 nähere Informationen.

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 10.12.	 „Eine größere Welt“ (Fabienne Berthaud, FR/BE 2019, 100 Min.)
		  In diesem Film über Sinnsuche und Spiritualität erzählt die Französin  

Fabienne Berthaud nun die wahre Geschichte von Corine Sambrun.  
Eine Reise führt die Musikwissenschaftlerin Corine (Cécile de France)  
in die Mongolei, um dort ethnografische Aufnahmen zu machen. 

		  In der abgelegenen Steppe eröffnet sich ihr im Trancezustand eines
		  schamanischen Rituals eine bislang unbekannte, größere Welt.

•	 Pizzeria Bella Italia
•	 Pizzeria Casanova
•	 Romantik Hotel &  

Restaurant Stern
•	 StadtWirtshaus Hopferl

Weitere Angebote der Gmünder 
Gastronomie, im Hinblick auf 
eine gesetzliche Öffnung, finden 
Sie unter www.gmuend.at. «

Abholmöglichkeiten der 
Gmünder Gastronomie: 
•	 Cafe-Restaurant  

„Latschenhütte“
•	 China-Restaurant „Jasmin“ 

(Samstag & Sonntag)
•	 Fleischerei Fichtenbauer
•	 Gasthaus - Tanzcafé Hackl
•	 Gasthaus „Schüsselwirt“
•	 Hotel Sole-Felsen-Bad

D E Z E M B E R
Die Stadtgemeinde Gmünd bietet 
hier eine Übersicht über Ange-
bote der Gmünder Gastronomie 
zur Abholung/Lieferung im 
Monat Dezember. Alle Angaben 
ohne Gewähr, die Auflistung wird 
laufend unter www.gmuend.at 
ergänzt.

G
A

S
T

R
O



8

T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Conrathstr. 14,  02852/54277

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 aktuell findet keine Baby- 
	 und Stillgruppe statt.
	 Infos/Leitung: ET Karin Opelka
	 (Stillberaterin LLL)
	 Praxis für Ergotherapie
	 Breinleiten 18,  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ
	 „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag zwischen 
	 15:00 und 17:00 Uhr geöffnet. 
	 Weitere Informationen sowie 	
	 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at 	
	 bzw. auf der Facebookseite von
	 „Gmünd hilft“

»	 RECHTSBERATUNG 
	 (KOSTENLOS)
	 Infos  zu Terminen	 der kosten-
	 losen Rechtsberatung erhalten 	
	 Sie unter www.raknoe.at sowie 
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Terminvereinbarung notwendig:	
	  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 KONSUMENTENBERATUNG
	 aktuell finden die Beratungen 
	 ausschließlich telefonisch statt.
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung direkt mit der 		
	 Pensionsversicherungsanstalt, 	
	  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at

	 Bezirksbauernkammer Gmünd  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 Telefonische Auskünfte sowie 	
	 Informationen zu Terminen 	
	 erhalten Sie bei Obmann
	 Erich Schwingenschlögl 
	  02852/20410

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
	 straße 46,  0720/986622

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, 	Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699
	 Ehe-, Partner-, Familien- und 
	 Lebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	 Elternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, familiäre Konflikte, 	
	 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
	 Telefonische Informationen:
	  0676/838447383

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Conrathstraße 38, 	 53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines Waldviertel:
	 Der Hospizverein Waldviertel
	 steht derzeit jederzeit telefonisch
	 zur Verfügung!
	 Begleitung durch Dr. Herbert 
	 Weissensteiner (Psychologe)
	  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600



9

T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
05.12. - 06.12.	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300
08.12.		  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
12.12. - 13.12.	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203
19.12. - 20.12.	 Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
24.12. - 25.12.	 Dr. M. Grubök, Schrems,  02853/76780
26.12. - 27.12.	 Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
31.12. - 01.01.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330
02.01. - 03.01.	 Dr. Georg Vitovec,  02852/53737
06.01.		  Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
05.12. - 06.12.	 DDr. Th. Adensam, Schrems,  02853/76277
08.12.		  DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568
12.12. - 13.12.	 Dr. Th. Beer, Waidhofen,  02842/52667
19.12. - 20.12.	 Dr. Marlis Bergmann, Schrems, 
		   02853/76520
24.12. - 25.12.	 Dr. Ahmed Mohamed, Heidenreichstein, 
		   02862/524 96
26.12. - 27.12.	 Dr. Veronika Khemiri, Schwarzenau,
		   02849/27141
31.12. - 01.01.	 DDr. H. Griessnig, Weitra,  02856/20466
02.01. - 03.01.	 Dr. Philipp Herzog, Gmünd,  02852/20920
06.01. 		  Dr. R. Desbalmes, Gmünd,  02852/53755

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

D E Z E M B E R :
01. Di	 Schrems
02. Mi	 Gmünd-Stadt
03. Do	 Gmünd-Neustadt
04. Fr	 Schrems
05. Sa	 Schrems
06. So	 Schrems
07. Mo	 Gmünd-Stadt
08. Di	 Gmünd-Neustadt
09. Mi	 Schrems
10. Do	 Gmünd-Stadt
11. Fr	 Gmünd-Neustadt
12. Sa	 Gmünd-Neustadt
13. So	 Gmünd-Neustadt
14. Mo	 Schrems
15. Di	 Gmünd-Stadt
16. Mi	 Gmünd-Neustadt
17. Do	 Schrems
18. Fr	 Gmünd-Stadt

19. Sa	 Gmünd-Stadt
20. So	 Gmünd-Stadt
21. Mo	 Gmünd-Neustadt
22. Di	 Schrems
23.Mi	 Gmünd-Stadt
24.Do	 Gmünd-Neustadt
25. Fr	 Schrems
26. Sa	 Schrems
27. So	 Schrems
28. Mo	 Gmünd-Stadt
29. Di	 Gmünd-Neustadt
30. Mi	 Schrems
31. Do	 Gmünd-Stadt

J Ä N N E R :
01. Fr	 Gmünd-Neustadt
02. Sa	 Gmünd-Neustadt
03. So	 Gmünd-Neustadt
04. Mo	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

D E Z E M B E R
Mi 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 02.	 Restmüll und Biomüll
Sa 05.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 09.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 16.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 16.	 Biomüll
Fr 18.	 Papier
Sa 19.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 23.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 30.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 30.	 Restmüll und Biomüll

J Ä N N E R
Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr

Das ASZ ist am Mittwoch, den 13.01.2021 aufgrund 
dringend notwendiger Reparaturarbeiten geschlossen!

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Dezember 2020
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Österreichisches
Umweltzeichen

DIGITALDRUCK WERBETECHNIK TEXTILDRUCK GRAFIK- & WEBDESIGN

Berger Print GmbH
3950 Gmünd, Stadtplatz 41

T 02852 / 532 75
F 02852 / 524 62

office@bergerprint.at
www.bergerprint.at

Der Gmünder Historiker Mag. Franz 
Drach legt mit dem Buch „Nach-
kriegszeit im Waldviertel“ Einblicke 
in die Nachkriegsgeschichte des 
Waldviertels vor. Auf über 600 Sei-
ten beschreibt er Lebenswelten der 
Waldviertler zwischen 1945 und 1955.

„Jeder Krieg fordert seine Opfer 
und ist lange nach seinem Ende 
noch nicht bewältigt“, sagt Franz 
Drach zur Motivation, sich mit der 
Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg 

zu beschäftigen. „Die Folgen des 
Zweiten Weltkrieges für die Men-
schen des oberen Waldviertels wa-
ren dramatisch bis tödlich.“
Das Buch, welches im Verlag der 
Druckerei Berger herausgegeben 
wird, ist ab 9. Dezember im hei-
mischen Buchhandel und im Verlag 
selbst erhältlich und kann bei der 
Stadtgemeinde Gmünd zum Preis 
von € 35,80 bezogen werden. Eine 
telefonische Bestellung ist unter 
02852/52506 möglich. «

N E U E S  B U C H :  N A C H K R I E G S Z E I T  I M  W A L D V I E R T E L

W H AT S A P P - S E R V I C E
D E R  H E R Z - J E S U - P F A R R E

Alle Kirchen haben 
auch während des 
Lockdowns für das 
persönliche Ge-
bet geöffnet. Die 

Herz-Jesu-Pfarre in Gmünd-Neu-
stadt hat für die Zeit der Aussetzung 
der Gottesdienste einen Whats-
app-Service aktiviert. Wenn Sie mit 
der Pfarre über WhatsApp verbunden 
sein wollen, speichern Sie die Tele-
fonnummer 0664/99427994 in Ihrem 
Smartphone als „Herz-Jesu-Pfarre“ 
ab und schicken Sie eine WhatsApp 
mit „START“ an die Nummer. «

K U R Z N O T I Z
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M Ü L L A B F U H R  J A H R E S P L A N  2 O 2 1

RESTMÜLL BIO PAPIER GELBER SACK ALTSTOFFE

J Ä N N E R Mi 27. Mi 13.,
Mi 27. - Di 12. Mi 20., 27.

Sa 02., 16.

F E B R U A R Mi 24. Mi 10.,
Mi 24. Fr 05. - Mi 03., 10., 17., 24.

Sa 06., 20.

M Ä R Z Mi 24. Mi 10.,
Mi 24. Di 16. Do 11. Mi 03., 10., 17., 24., 31.

Sa 06., 20.

A P R I L Mi 21. Mi 07.,
Mi 21. - - Mi 07., 14., 21., 28.

Sa 03., 17.

M A I Mi 19. Mi 05., Mi 12.,
Mi 19., Mi 26. Mi 05. Mo 10. Mi 05., 12., 19., 26.

Sa 15.

J U N I Mi 16.
Mi 02., Mi 09.,
Mi 16., Mi 23.,

Mi 30.
Do 17. - Mi 02., 09., 16., 23., 30.

Sa 05., 19.

J U L I Mi 14. Mi 07., Mi 14.,
Mi 21., Mi 28. - Do 15. Mi 07., 14., 21., 28.

Sa 03., 17.

A U G U S T Mi 11. Mi 04., Mi 11.,
Mi 18., Mi 25. Do 05. - Mi 04., 11., 18., 25.

Sa 07., Sa 21.

S E P T E M B E R Mi 08. Mi 01., Mi 08.,
Mi 22. Do 23. Mi 15. Mi 01., 08., 15., 22., 29.

Sa 04., 18.

O K T O B E R Mi 06. Mi 06.,
Mi 20. - - Mi 06., 13., 20., 27.

Sa 02., 16.

N O V E M B E R Mi 03. Mi 03., 
Mi 17. Do 04. Mi 17. Mi 03., 10., 17., 24.

Sa 06., 20.

D E Z E M B E R
Mi 01.,
Mi 29.

Mi 01., Mi 15.,
Mi 29. Di 21. - Mi 01., 15., 22., 29.

Sa 04., 18.

  Abfuhrtermine
  mit Erinnerung
  in der Gem2Go
  “Gmünd-App”!

Übernahme ASZ Hoheneich-Gmünd: Baum- und Strauchschnitt, 
Sperrmüll, Altholz, Eisenschrott, E-Schrott, Bauschutt, Problemstoffe, 

Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, NÖLI, ÖKO-Box

Öffnungszeiten: jeden Mittwoch (14:00 bis 18:00 Uhr); 
jeden 1. und 3. Samstag (08:00 bis 12:00 Uhr)

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
HOHENEICH-GMÜND
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

C O R O N A - A N L A U F S T E L L E
Für Menschen, die 
keine Hilfestellung 
durch Angehörige 
haben und dringend 
Hilfe benötigen (zB durch Qua-
rantänemaßnahmen), steht die 
Stadtgemeinde Gmünd in Zusam-
menarbeit mit den Mitarbeitern 
der Ortsgruppe des Zivilschutz-
verbandes unter der Telefonnum-
mer 0664/8542040 als Anlaufstel-
le zur Verfügung.
Sollten Sie anderen Menschen Hil-
fe anbieten wollen und selbst nicht 
zur Risikogruppe gehören, können 
Sie sich mit Ihren Kontaktdaten 
unter 0664/8542040, täglich zwi-
schen 8:00 und 12:00 Uhr, melden. 
Das Team des Zivilschutzverban-
des ist gerne für Sie da. «

K U R Z N O T I Z
In den Sommermonaten wurde in 
der Städtischen Bücherei Gmünd 
der Lesemeister gesucht. Bei der 
Ziehung wurde Jenny Schandl aus 
Gmünd auserkoren.

Lesemeisterin Jenny Schandl be-
kam nun in der Städtischen Büche-

rei Gmünd ein Buchpaket und eine 
Urkunde überreicht. 
Derzeit ist die Städtische Bücherei  
Gmünd (voraussichtlich bis ein-
schließlich 6. Dezember 2020) auf-
grund des neuerlichen Lockdowns 
für Besucherinnen und Besucher 
geschlossen. «

B Ü C H E R E I :  L E S E M E I S T E R I N  G E E H R T

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und die Bibliothekarinnen Daniela Korbel und 
Gabriele Hornyik übergaben ein Buchpaket an die Lesemeisterin Jenny Schandl.

Die Arbeiten für das erste grenz-
überschreitende Gesundheitszen-
trum Europas gehen weiter voran. 
Derzeit schreitet der Innenausbau 
weiter voran, die Sanitär- und 
Elektroinstallationen konnten in 
den vergangenen Wochen wesent-
lich vorangetrieben werden.

Manfred Mayer: „Wir sind mit den 
Bauarbeiten im Plan, konnten 
bisher ohne unerwartete Verzö-
gerungen weiterarbeiten.“ In den 
kommenden Monaten soll der wei-
tere Ausbau für das Zentrum, das 
elf Ordinationen beherbergen soll,
 weitergeführt werden. In der ver-
gangenen Sitzung des Gmünder 
Stadtrates wurden unter anderem 
auch schon die Bodenleger- und 
Malerarbeiten für das Gesund-

heitszentrum vergeben. 
Wie stark das Gmünder Vorzeige-
Projekt in der Europäischen Union 
wahrgenommen wird, zeigt aktu-
ell eine Reihe von Tagungen bzw. 
Besuchen. Im Oktober besuchte 
eine Abordnung der „Europäischen 
Akademie Wien“ die Baustelle des 

Gesundheitszentrums. Zuletzt 
präsentierte Manfred Mayer im 
Rahmen einer internationalen Onli-
netagung der „Europaregion Donau 
Moldau“ das Gesundheitszentrum 
als Pilotprojekt für die Zukunft der 
grenzüberschreitenden Gesund-
heitsversorgung. «

G E S U N D H E I T S Z E N T R U M :  A R B E I T E N  S C H R E I T E N  V O R A N

Lokalaugenschein im künftigen Veranstaltungssaal des Gmünder Gesundheitszent-
rums mit Vertretern der Stadtgemeinde Gmünd.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Mit zahlreichen Videos bewirbt die 
Plattform „w4urlaub.at“ Sehens-
würdigkeiten und Ausflugstipps für 
Gäste und Besucher der Region. 
Auch die Stadt Gmünd ist dabei mit 
einer Vielzahl von Videobeiträgen 
vertreten.

Das Projekt soll die Region Wald-
viertel international bekannter ma-
chen und den Tourismus sowie die 
Wirtschaft nachhaltig stärken. 
Präsentiert werden vielfältige 
Ausflugs- und Freizeittipps, Näch-
tigungsmöglichkeiten und Empfeh-
lungen, den Gaumen kulinarisch so 
richtig zu verwöhnen. Das Angebot 
ist wie das Waldviertel selbst – 

vielfältig, erlebnisreich und (ent-)
spannend. Eine interaktive Land-
karte sowie regionale Veranstal-
tungstipps runden das Service 
ab. „In unseren Video-Beiträgen 
bieten wir eine virtuelle Reise in 
die traumhafte Natur und an ein-
zigartige Orte. Wir zeigen, welche 
Ausflugsziele bei der Planung für 
den nächsten Urlaub im Waldvier-
tel auf keinen Fall verpasst werden 
sollten“, so Thomas Breit. Das Pro-
jekt befindet sich kontinuierlich im 
Wachstum. Laufend werden neue 
Videos produziert sowie weitere 
Gebiete ergänzt. „Zurzeit werden 
die Inhalte auf unserer Webseite, 
der Facebook-Seite und auf You-

Tube gezeigt. Weitere Kanäle sind 
bereits in Planung“, erklärt Techni-
ker und Mitgründer Alexander Ka-
drnoska. Hier gehts zu den Videos: 
www.w4urlaub.at. «

K U R Z V I D E O S  Z E I G E N  B E S O N D E R H E I T E N  D E R  R E G I O N

Auf Initiative von Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer sind Kinder 
aus Gmünd aufgerufen, mit ihren 
Zeichnungen und Bastelarbeiten 
den älteren Gmünderinnen und 
Gmündern, die in der Stadt Gmünd 
„Essen auf Rädern“ beziehen, in der 
Vorweihnachtszeit eine Freude zu 
bereiten. Die Werkstücke werden 
bei den Essen-auf-Rädern-Fahrten 
vor Weihnachten verteilt.

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer:
 „Weihnachten ist ein Fest der 

Freude und des Zusammenhaltes. 
Ich lade alle Kinder in unserer 
Stadt ein, den älteren Menschen in 
Gmünd in diesem Jahr eine beson-
dere Freude mit einer Zeichnung 
zu machen. Die älteren Menschen 
werden sich sicherlich sehr über 
die kleinen Kunstwerke freuen.“ 

Die vorweihnachtlichen Kunst-
werke der jungen Gmünderinnen 
und Gmünder können eingescannt 
bzw. mit dem Smartphone abfoto-
grafiert werden und per E-Mail an 

die Stadtgemeinde Gmünd unter 
stadtgemeinde@gmuend.at gesen-
det werden. «

„ M A C H  M I T ”:  Z U  W E I H N A C H T E N  F R E U D E  S C H E N K E N

Wir alle sind stolz 
auf die großartige 
Einkaufsvielfalt in 
Gmünd. Die Coro-
na-Krise hat aber 
auch unsere heimi-

sche Wirtschaft stark getroffen. 
Regionales Einkaufen ist des-
halb wichtiger denn je. Helfen 
wir zusammen, kaufen wir unsere 
Produkte nicht im Internet son-
dern bei uns in Gmünd. Wir alle 
können damit die hohe Lebens-
qualität, die die vielen Gmünder 
Betriebe erst möglich machen, 
erhalten.

Helga Rosenmayer
Bürgermeisterin

Gerade unsere heimische Wirtschaft hat die notwendi-
gen Schließungen stark befürwortet, aber auch letzt-
endlich dafür schwer bezahlt! Es sind viele Unternehmer 
in ihrer Existenz bedroht und verzweifelt! Unser aller 
Arbeitsplätze, Steuern und weitere Investitionen hängen 
unmittelbar damit zusammen! Es ist sowohl psycholo-

gisch, als auch wirtschaftlich gerade jetzt besonders wichtig, dass wir 
Gmünder unsere Geschäfte besuchen und kräftig unterstützen! Setzen 
wir ein Zeichen! Gemeinsam schaffen wir das!

        Peter Ruzicka, Obmann von Echt Gmünd

IN GMÜND!
Viele Geschäfte haben für Sie offen und einige bieten 

besonderen Service für Ihre Kunden! Eine aktuelle Liste 
fi nden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at

Kaufen Sie regional
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Sie helfen uns auch beim 
Kauf der Gmünder Einkaufs-
schecks. Erhältlich in allen 

Gmünder Banken.

Es gibt im Einzel-
handel den schon ein wenig 

überstrapazierten Slogan „Fahr nicht 
fort – kauf im Ort“.  Jetzt zeigt sich, wie 

wichtig eine lebendige, regionale Nahver-
sorgung und Einkaufsmöglichkeit sein können. 

Die Stadtgemeinde und der Verein Echt Gmünd 
möchten diese Vielfalt auch langfristig erhalten. 
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf unsere 
Geschäfte. Nehmen Sie die derzeitigen Angebote 
der Gastronomie wahr und sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass wir uns auch 

in Zukunft in belebten 
Ortszentren wohl fühlen 

können.
Ing. Alexander Berger

Wirtschaftsstadtrat

Kaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regionalKaufen Sie regional

Herbert Frantes von der Waldviertelbahn 
im Video-Gespräch mit Thomas Breit.
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Da aufgrund der derzeit geltenden 
Covid-19-Bestimmungen weder 
Schulführungen noch Veranstal-
tungen wie Schulpräsentationen 
erlaubt sind, lädt die Musikmittel-
schule Gmünd ein, weitere Infor-
mationen der Schulhomepage zu 
entnehmen oder telefonisch für 
weitere Informationen und Aus-
künfte Kontakt aufzunehmen.

Auf jene Schülerinnen und Schüler, 
welche im kommenden Schuljahr 
die Musikmittelschule Gmünd be-
suchen wollen, wartet wieder ein 
attraktives Angebot: kostenloser 
Instrumentalunterricht, Chorge-
sang, Stimmbildung, Tanz, Theater, 
Popularmusik und die Möglichkeit, 
bei einem der Ensembles mitzu-

spielen. Kinder, welche den öko-
logischen Schwerpunkt wählen, 
können sowohl in Einzelstunden 
als auch in den vier Modulen „CSI 
– der Ernährung auf der Spur“, 
„Kreative Köpfe“, „Activities – in-
door und outdoor“ sowie „Gartln“ 
die Natur erleben und erforschen. 
Eine gesunde und bewegungs-
orientierte Lebensweise sowie 
Projekte zum Umwelt- und Klima-
schutz stehen im Vordergrund des 
Öko-Schwerpunktes.
Darüber hinaus können die Schü-
lerinnen und Schüler auch zahl-

reiche Zusatzangebote wählen und 
beispielsweise den Europäischen 
Computerführerschein ablegen, 
sich der Neigungsgruppe Fußball 
anschließen oder auch ein erwei-
tertes Sprachen- und Sportange-
bot nutzen.
Direktor Christian Skoll: „Besu-
chen Sie für weitere Informationen 
unsere Schulhomepage unter 
oekommsgmuend.edupage.org.
Gerne stehen wir unter der Tel.Nr. 
02852/52104 oder 0664 /130 46 96 
für Auskünfte und Informationen 
zur Verfügung.“ «

M U S I K M I T T E L S C H U L E  I N F O R M I E R T  V I R T U E L L

 

 

Buchbar sind z.B.:
- ÖBB Standardtickets und Verbundtickets
- ÖBB Sparschiene International
- Gruppenermäßigungen
- ÖBB ÖSTERREICHCARD, ÖBB VORTEILSCARD
- Reisen in unsere Nachbarländer

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch – Freitag    08:00 – 12:00
Dienstag             08:00 – 12:00, 13:00 – 17:00

 
Weitere Infos finden Sie unter oebb.at

Da für mich:  
Ab 4. Jänner 2021 sind ausgewählte
ÖBB Tickets am Stadtamt Gmünd
(Rathaus, Schremser Straße 6) erhältlich.  

MITTELSCHULE 
FÜR MUSIK UND ÖKOLOGIE

Mi�elschule für Musik und Ökologie
Schulgasse 1, 3950 Gmünd

h�p://oekommsgmuend.edupage.org
02852 / 52 104 bzw. 0664 / 130 46 96

SCHULPRÄSENTATION    SA. 18. JÄN. 2020, 9.00 - 12.00 UHR
TAG DER OFFENEN TÜR   MI. 08. JÄN. 2020, 7.45 - 11.30 UHR 

UNSER MUSIK-SCHWERPUNKT:
- KOSTENLOSER INSTRUMENTALUNTERRICHT
- CHOR UND STIMMBILDUNG
- TANZ UND THEATER
- POPBAND UND BLASORCHESTER

UNSER ÖKO-SCHWERPUNKT: 
- ABENTEUER NATUR
- FORSCHEN UND EXPERIMENTIEREN
- FITNESS UND GESUNDE ERNÄHRUNG
- OUTDOOR-PÄDAGOGIK  UND SCHULGARTEN

ERGÄNZENDE ANGEBOTE:
COMPUTERFÜHRERSCHEIN, FUßBALL, 
NACHMITTAGSBETREUUNG, SPORT
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
 
Im Dezember sind keine Kurse der Volkshochschule Gmünd geplant. 

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
12.12.			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
				    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter)
13.12.			   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
10.12. - 11.12.		 Microsoft Excel Aufbau, € 440,--
12.12 			   Periodische Weiterbildung für die wiederkehrende 
				    Begutachtung nach § 57a KFG, € 280,--
16.12.			   Microsoft Office 365 Online zusammenarbeiten mit 
				    Microsoft Teams und Planer, € 360,--
18.12. - 19.12.		 ÖSD-Prüfung Zertifikat A1, € 160,--	

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
10.12. - 15.12.		 Zeit & Selbstmanagement mit MS Outlook, € 220,--

Das Trinkwasser der Wasser-
versorgungsanlage Gmünd ist 
seit jeher von ausgezeichneter 
Qualität, wie regelmäßige Unter-
suchungen zeigen.

Diese Untersuchungen werden 
in Gmünd zwei mal jährlich von 
externen, autorisierten Untersu-

chungsanstalten durchgeführt. 
Im laufenden Betrieb sorgen die 
geschulten Mitarbeiter im Städti-
schen Wasserwerk für eine ein-
wandfreie Trinkwasserqualität. 
Die Stadt Gmünd bereitet im 
Jahresdurchschnitt täglich etwa 
2.000 m³ Trinkwasser auf. Gmünd 
hat im Bereich seiner Wasserver-

sorgung eine besondere Stellung 
im Waldviertel. Dank modernster 
Technik in der UV-Desinfektion 
wird das hochwertige und reich-
lich vorhandene Grundwasser in 
Gmünd desinfiziert.
Untenstehend finden Sie die  
Untersuchungsergebnisse vom 
Monat Oktober 2020. «

B E F U N D :  B E S T E S  T R I N K WA S S E R  I N  D E R  S TA D T  G M Ü N D 

Parameter		  Maßeinheit	 2020	 Indikator-            Parameter-
					     Okt.	 Parameterwert    wert
PH-Wert				    7,6	 6,5 - 9,5	
Nitrat (NO3)		  mg/L		  7,2		              50,00
Gesamthärte		  DH		  9,1		
Carbonathärte		  DH		  7		
Kalcium (Ca 2+)		 mg/l		  55	 400	
Magnesium (Mg 2+)	 mgl		  6	 150	
Chlorid (CL)		  mg/l		  35	 200	
Sulfat (S04 2)		  mg/l		  24	 250	
Kalium			   mg/l		  4,8	 50	
Pestizide		  im untersuchten Umfang nicht bestimmbar	

Das Team um Wassermeister Thomas 
Gallistl sorgt für eine ausgezeichnete 
Trinkwasserqualität in Gmünd.
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
E    kanzlei@distlbacher.at
W   www.dis t lbacher .a t

DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


